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ten , desto mehr überzeugen wir uns , daß er ein ehrlicher Schwärmer

und guter Mensch war , der nur die Schwachheit hatte , von sich

reden machen zu wollen . “ Die Evangelienkritik gehört zu den

wenigen Gebieten , wo Voltaire tatsächlich der Banalität seines

biederen Biographen David Friedrich Strauß nahegekommen ist ,

der im übrigen von ihm so viel Ahnung hat wie cin Oberlchrer von

einer Satansmesse , Im kürzesten Auszug hat Voltaire seine Welt¬

anschauung in seiner „ Profession de Fol des " Theistes ‘ mitgeteilt :

Wir verdammen den Atheismus , wir verabscheuen den Aber¬

glauben , wir lieben Gott und das Menschengeschlecht . “ Anfing¬

lich neigte er auch dem Jeibnizischen Optimismus zu ; aber nach

dem Erdbeben von Lissabon , das zwei Drittel der Stadt zerstörte

und dreißietausend Menschen tötete , änderte er seine Meinung :

in dem Gedicht „ Le Jesasıre de Lisbonne “ polemisierte er gegen

Popes Satz : „ chatezer is , Is richt “ und sprach die bloße Hoffnung

aus , daß eines Tazes alles zut sein werde ; wer aber glaubt , Jaß schon

heute alles gut sel , befinde sich In einer INusion , Die Willensireiheit

hat er ebenfalls anfangs bejaht , später geluugnet ; über die Unsterb¬

lichkeit hat er sich oft , aber schwankend und widersprechend Qu¬

äußert . Die Existenz Gottes hat er an keiner einzigen Steile scher

Schriften in Abrede gestellt , wohl aber seine Erkennbarkeit : „ Die

Philosophic zeigt uns wohl , daß es einen Gott gibt ‘ , sagt cr In seinem

„ Newton “ und ähnlich an vielen anderen Orten , „aber sie ist auße :

SEM de, zu Sagen , Was cr ist , Warum er handelt , ob er in der Zeit

und im Raum it . Man müßte Gott selbst sein , um cs Zu wissen . ”

Scin berühmter Ausspruch „ wenn Gott nicht existierte , so müßu “

man ihn erüinden ? * scheint eine skepiische Pointe zu enthalten , weil

er fast immer falsch . nämlich halb zitiert wird : aber die zweite Hälfte

des Satzes Lautet : is Tour da Matte Roi erte quÜ BAT .

Indes ist es bei einem so sensibeln und desultorischen Geist , der

sa schr der künstlerischen Stimmung und dem persönlichen Kin¬

druck jedes Augenblick : unterworfen war , schr schwer ZU sagen ,

was seine wahre Meinung über diese Dinge war . Um zudem ist

alles , was er öffentlich geäußert hat , nur exoterische Lehre ; in den

Geheimkammern seines Hirns befanden sich möglicherweise ganz
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andere und viel radikalere Godanken . Viclleicht ist sein wahres

CGlaubensbekenntnis in den Worten an die AMarquise du Deffand

enthalten , die er sechs Jahre vor seinem Tode schrich : „ Ich habe

cinen Mann gekannt , der fest überzeugt war , daß das Summen

einer Biene nach ihrem " Fode nicht fortdaure . Er meinte mit Epikur
und Lukrez , daß es Jächerlich sei , ein unausgedehntes Wesen vor¬

auszusetzen , das ein ausgedchntes Wesen regiere , und noch dazu

so schlecht , . . . Er sagte , die Natur habe os so eingerichtet , daß

wir mit dem Kopfe denken , wie wir mit den Füßen gehen , Er ver¬

glich uns mit einem musikalischen Instrument , das keinen Ton

mehr gibt , wenn es zerbrochen ist . Er behauptete , es sel augen¬

scheinlich , daß der Mensch , wie alle anderen " Tiere , alle Pflanzen

und vielleicht alle Wesen der Welt überhaupt , gemacht sei , um zu

sein und nicht mehr zu sein . ... Auch pflogie dieser Mann , nach¬

dem er so alt geworden war wie
Demokrit, es ebenso zu machen

wie Demokrit und über alles zu lachen . “ Und schon neun Jahre
früher , an der Schwelle seines achten Jahrzehnts , gab er seiner

tiefen Resignation in einem Briefe an d ’ Argenson Ausdruck : „ Ten
rewlEns toujours & Candide : il faut finır par cultiver son Jardin ; tout
le Teste , exeptE Tamitie , est bien peu de chuses et encore cultiver son

jardin west pas grande chnse . *

Cultiver son Jardin : diesen Garten , den Voltaire gepflanzt hatte ,
immer dichter und üppiger zu bebauen , war das Pensum , das die

sogenannte „ Aufklärung “ sich stellte und löste . Voltaire hielt es
für cine kleine Sache , sie aber hielt es für eine große ,
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